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Sonntagsplauderei
Z Wie ein Volk sparen kann so wird es leben Das

ist eine unbestreitbare wirthschaftliche Wahrheit sie durch
Alle gegentheiligen Behauptungen nicht umgestoßen werden
kann fo lange man nicht baares Geld von den Bäumen
zu pflücken vermag Die Gewerbs und Erwerbs Ver
hältnisse bleiben sich nie gleich bald geht es hoch bald
Mer und ein Wirthschaften aus der Hand in den Mund
läßt nie auf einen grünen Zweig kommen Eine Per
sönlichkeit die nicht spart wenn sie kann hat keine sichere
Existenz und ebenso steht es mit einer ganzen Nation
Sparunlustige Nationen sind stets arm wir haben dafür
Beispiele genug in der Geschichte und wollen nur das
bekannteste hervorheben in den Polen Das Polenreich
das einst so groß dastand ist allein ruinirt durch die
inst so berüchtigte polnische Wirthschaft die ein ähn

liches Bild bietet wie die russische nur daß Rußland mit
seinem gewaltigen Ländergebiet ganz andere Hilfsquellen
hat wie einst Polen daß auch die Regierungsverhältnisse
dort andere sind Aber sparen kann der Durchschnitts
msse nicht in dieser Eigenschaft liegt einer der Haupt
gründe für den unaufhaltsamen Niedergang der russischen
Landwirthschaft Deutschland ist unter den Ländern in
welchen der Sparsinn zu Hause ist zwar nicht das erste
aber doch l ines der ersten und wir haben einzelne Reichs
gebiete die in dieser Beziehung mit jedem Staate den
Vergleich aushalten Dem Sparen muß aber heute ganz
besondere Beachtung gewidmet werden es verdient der
Sparsinn die kräftigste Förderung aus zwei Gründen
Asiens wird ein sparsamer Mensch nie Sozialdemokrat
sein jene Lehre nennt direkt das Sparen einen Unsinn
shne aber praktischen Ersatz bieten zu können und zweitens
sangen die Erträge des Sparens an bessere zu werden
Die Sparer habe also etwas höheren Nutzen von ihrer
guten Eigenschaft als bisher Nun liegen die Verhältnisse
heute freilich so daß an ein Zurücklegen großer Summen
mit einem Male nicht zu denken ist und gerade deshalb
ist es zu bedauern daß wir im deutschen Reiche noch
immer nicht die Einrichtung haben die sich in anderen
Ländern so ausgezeichnet bewährt die Einrichtung der
Postsparkassen die ermögliches jedes übelflüssige Zehn
Pfennigstück zu sparen um süc böse Tage ein Hilfsmittel
zu haben Die Neigung zum Sparen ist nicht so riesen
groß bei den meisten Menschen daß sie fest liegen lassen
was sie einmal zum Sparen bestimmt haben Je schneller
und je fester man jeden Groschen und jede Mark
hinlegen kann um so eher geschieht es und die Ein
fachheit der Postsparkassen übertrifft alles Andere Man
hat nun befürchtet die Postsparkassen könnten an
deren Sparkassen Konkurrenz machen Diese Behauptung
ist nicht zutreffend Heute wo der Zinsfuß steigt er
halten die Sparkassen allein durch diese Thatsache eine
viel schärfere Konkurrenz als alle Postsparkassen ihnen
bringen können Zudem kann man ja noch die Vorsichts
maßregel treffen daß in den Postsparkassen nur Gelder
bis zu einem gewissen Betrage angenommen werden dürfen
die später auch in jederzeit veräußerlichen Papieren des
Reiches oder deutscher Landesstaaten angelegt werden kön
nen oder aber auch den bestehenden Sparkassen zu über
weisen sind Die Hauptsache ist zweckmäßigste Förderung
des Sparens wovon die ganze Nation Nutzen hat dop
pelten sogar in wirthschaftlicher und sozialer Beziehung
Die praktischen Engländer haben das Postsparkassensystem
in ganz enormem Umfange Auch dort bestehen Kassen
und Banken und zwar mehr wie bei uns und doch fällt
es Niemandem ein Aenderungen zu beantragen Auch
Oesterreich Ungarn hat die Sparkassen unter erheblichem
Nutzen eingeführt Dir Widerstand der in Deutschland
gegen die Postsparkasse erhoben wurde scheint auch haupt
sächlich aus jenen Kreisen zu stammen die sich als Ban
quiers des Reiches betrachten Man hat wohl gefürchtet
Mit Einführung der Postsparkassen werde die Rnchsre
giemng stets Geld für neue Anleihen haben und brauche
nicht erst die Börsen anzugehen Wenn dem auch so
wär so machte das nichts aus denn die Börsenprovision
für neue Reichsanleihen welche in die Taschen der großen
Geldhäuser fließt muß doch schließlich immer vom Publi
kum getragen werden Kann das vermieden werden um
io besser Aber ein solches Riesengeld bekommen die
Postsparkassen denn noch nicht und darum ist die An
nahme unbegründet In dieser ganzen Sache soll man
nicht rechts und nicht links schauen sondern einfach ge
radeaus dann trifft man das Richtige Es handelt sich
dabei nicht um Finanzoperationen sondern darum ein
schnelles und lohnendes Sparen zu ermöglichen welches
die Freude am Besitz weckt und ermöglicht daß auch min
der bemittelte Lente trüben Tagen mit möglichster Ruhe
entgegensehen können Um nichts Anderes handelt es sich
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Vürger Rettuugs Justitttt Die Monatsconserenz
des Bvtstanos findet DienMg den 13 Januar Nachm
L Uhr statt

Der I kommtmale Wahlvereiu hält seine nächste
Sitzung Dienstag oen 13 d M Abends 8 Uhr im Hotel
WM Wr Tulpe ab
H Vom Hallesche Schittzeubuud Heute begiebt sich

eine Abordnung nach Erfurt um mit den dortigen
Schützen wegen des in diesem Jahre dortselbst stattfin
denden 13 mitteldeutschen Bundesschießens zu berath
Wagen Die Halleschen Schützen werden den Erfurter

Schützenbrüdern dabei mit Rath und That zur Seite
stehen denn ein solches Fest erfordert viel Arbeit und
noch mehr Kenntniß der obwaltenden Verhältnisse
Von Halle aus wird die Betheiligung an diesem Feste
voraussichtlich eine sehr rege werden da der Hallesche
Schützenbund an und für sich ein starkes Contingent
Schützen stellt Jedenfalls betheiligen sich auch die ande
ren hiesigen Schützengesellschaften fowie der Hallesche
Jagd und Schützenclub an dem Feste in Erfurt das
leicht zu erreichen ist

Turnerisches In diesem Monat und zwar am
22 d Mts feiert der hiesige Turnverein Ule im Prinz
Carl fein Stiftungsfest das des Unterhaltenden viel
bringen wird Der Turnverein Friesen feiert sein
diesjähriges Stiftungsfest am 7 Februar im Prinz
Carl Auch hier wird es nicht an angenehmer Unter
haltung turnerische Aufführungen lebender Bilder zc,
fehlen Zu beiden Festlichkeiten ergehen zahlreiche Ein
ladungen

Stadttheater Die Opern Soubrette Frl Butt
fchardt ist von ihren erlittenen Unfall soweit wieder herge
stellt daß die Künstlerin bereits am Montag als Marie
in Czar und Zimmermann wieder auftreten kann Zu
den Vorstellungen Esther und Des Meeres und der Liebe
Wellen c m Mittwoch und Donnerstag nächster Woche
werden sür die Zöglinge der hiesigen Lehranstalten
Schülerbillets ausgegeben

Metrische Beleuchtung Wie wir aus sicherer
Quelle vernehmen beabsichtigt man auch in den hiesigen
Universitätsinstitutea elektrische Beleuchtungsanlagen ein
zurichten und ist zu diesem Zwecke bereits ein Vertreter
der Allgemeinen Electrizitäts Gesellschaft zu Berlin hier
eingetroffen welcher an Ort und Stelle die erforderlichen
Vorbereitungen trifft und die nöthigen Pläne und Kosten
anschläge entwerfen w rd Es ist nicht zu leugnen daß
die Verwendung des electrifchen Lichtes gegenüber der
Gasbeleuchtung enorme Vortheile bietet Speziell für
unsere klinischen Institute bietet diese zeitgemäße Beleuch
tungsart neben der Billigkeit derselben aber noch ganz
andere nicht zu unterschätzende Vortheile Bekanntlich
verunreinigt die theuere Gasbeleuchtung nicht nur die
Lust sondern sie entwickelt auch eine intensive Wärme
beides Eigenschaften welche vom medizinischen Stand
punkte aus verwerflich erscheinen Das elektrische Licht
besitzt aber jene Eigenschaften nicht dasselbe giebt neben
bei eine ruhige und konstante Beleuchtung welche nament
lich in den Krankenräumen von besonderer Bedeutung ist
Es ist zu wünschen daß dieser ins Auge gefaßte groß
artige Plan recht bald seiner Verwirklichung entgegen
gehen möchte In den betheiligten Kreisen findet derselbe
bereits allseitige Zustimmung

Königlich Preußische 183 Klassenlotterie Die
Erneuerung oer Loo e zur 4 Klaffe muß unter Vorlegung
der Loose 3 Klasse bis spätestens den 16 Januar Abends
6 Uhr erfolgt sein

Der verunglückte Knecht O welcher am Diens
tag auf der ÄHalltevter Chaussee durch Scheuen der
Pferde gegen einen Baum geschleudert war umd sich eine
schwere Zertrümmerung verschiedener Theile des Kopfes
zugezogen hatte ist gestern Morgen in der hiesigen
chirurgischen Klinik trotz der sorgfältigsten Behandlung
feinem Leiden erlegen Jedenfalls dürfte der ganz
plötzlich eingetretene Tod einer Gehirnaffektion zuzuschreiben
sein

Ein kleines Schadenfeuer entstand heute gegen Mittag
in den oberen Räumlichkeiten des Hauses 4cl an der alten
Promenade wurde aber gelöscht ehe es weitere Dimensionen
annahm und beträchtlichen Schaden anrichten konnte

Nngliickssall Vom Neubau des Leistn er schen
Grundstückes Leipzigerplatz stürzte gestern Morgen gegen
11 Uhr der dort beschäftigte Malcrgehülfe St aus dem
driiteu Stock St erlitt einen einfachen rechtssei igen
Oberschcnkelbruch und einen linksseitigen bei dem jedoch
der Knochen die äußere Haut durchdrungen hatte
und zersplittert war Ferner hatte sich der Bedauerns
werthe den linken Arm ausgekugelt und neben lleineren
Hautabschürfungen am Kinn eine klaffende Wunde zuge
zogen Trotz der sehr schweren Verletzungen hofft man
denselben wi der vollständig herstellen zu können

Unfall Aus dem Gehöst eines Viehhändlers an
der Meriebargerstraße glitt vorgestern ein Ochse aus und
fiel auf den Begleiter welcher am rechten Fuße bedenklich
verletzt wurde Der Verletzte wurde nach der Königlichen
Klinik gebracht

Festnahme Ein Schlosser wurde weil er seinen
Quartierwlrth um Kost und Logisgeld in Höhe von
39 Mk betrügen wollte festgenommen

Diebstahl Ein angeblicher Kaufmann H aus
Magdeburg stahl in dem Quartier in welchem er sich ein
gemiethet hatte Wäsche und ausgestopfte Vögel ist dann
verschwunden

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Undine

Romantische Zauberoper in 4 Akten von Lorhing
In der gestrigen Aufführung dieser lieblichen ächt deut,chen

Oper des guten Lortzings sang Herr Fernandus Koch den
Ritter Hugo Ich kann nun gerade nicht behaupten daß mir
dieser Herr Hugo gestern sonderlich imponirt hätte Er war
stimmlich nicht disponirt und gab auch sonst einzelne hohe und
volle Töne ausgenommen herzlich wenig Das Quintett im
ersten Akt und so noch manches Andere wurde durch die Indis
position und ei darstellerisches Phlegma des Sängers beein
trächtigt der ganz entschieden mehr leisten kann wenn er sich
ernster und mehr in den Geist seiner Parthie vertiefen wollte
Die stimmlichen Mittel des Sängers sind nicht unschön in seinem

eigenen Interesse liegt es wenn er durch Schule und Uebung sie

mehr beherrschen und verwerthen lernt So unsauber rauh und
spröde ist gestern die Mittellage gewesen d ß selbst die herr
lichste Tenorhöhe nicht genügt hätte um diesen geradezu depri
mircnden Eindruck zu verwischen Auch Veit Hugo s Schild
knappe Herr Brinkmann war etwas indisponirt so daß
die Höhe schwach und gefährdet schien Darstellerisch war Herr
Brinkmann vorzüglich und sein Veit belebte die Scene Ein
würdiger Genosse stand ihm hier der drollige Kellermeister des
Herrn Franz Krieg dieses Lortzingsängerssxosl snos
zur Seite Wer so viel Humor aus der Lortzing schen Musik zu
schöpfen vermag und so sehr jene köstliche trockene Komik zu Ge
bote hat wie der gestrige Kellermeister der darf seinen Lortzing
für sich in Anspruch nehmen Herr Krieg setzte seine Zuhörer
schaft in die heiterste Stimmung die sich bet dem mit ausge
lassener Drollerie vortragenen Lied an die Flasche noch steigerte
Wohlthuend berührt hierbei das ersichtliche Bestreben des Sängers

jegliche Uebertreibung zu vermeiden Herr Demuth war ein
vortrefflicher Kühleborn dessen xemüthstiese Auffassung sich
mit der gemüthsvollen Musik desComponisten deckte Demuth
ist ein Sänger von Gemüth und Seele der etwas in seinen
Gesang zu legen vermag das nur dem wahren Künstler dem
Sänger von Gottes Gnaden zu eigen ist Das seelenvolle Lied
von Gumpert An des Rheines grünen Mer sang Demuth
meisterhaft Der Pater deS Herrn Keller war gut Frl Cle
mentine Pleschner war eine vortreffliche auch darstellerisch
genügende Undine Die Bertalda des Frl Kaminsky deckt
sich mit den Anforderungen nur klang die Höhe hin und wieder
etwas forciert und gezwungen Die Chöre gingen gut insbe
sondere kam das herrliche Finale des 3 Aktes und das des
4 Aktes zur vollen Wirkung und Geltung Im Orchester
waltete manchmal der Geist der stets verneint Das Theater
war leer zum Frösteln leer Es ist noch viel zu früh für
Halle als daß man nnter dem Zeichen der Theaterflauheit sich
wohl finden dürfe

Halle 10 Januar m r
Proviuz und Reich

Wcitzenfels 9 Januar Der heute Vormittag um 8 V
Uhr von Halle hier fällige Schnellzug entgleiste bei seiner Ein
fahrt unmittelbar am Personenbahnhöfe in Folge Bruchs eines
Radreifens Die Maschine und zwei Wagen liefen weiter die
anderen Wagen sprangen aus dem Geleile wobei einer derselben
umstürzt Einige Passagiere erlitten leichte Verletzungen Eine
V kek Sümu ist nicht eingetreten

Haus Zeit bei Belleben 9 Januar Bei der vorge
strigen Jagd bildeten 270 Haken das Ergebniß an welchem
36 Schützen beiheiligt sind Die Jagd bestand nur aus dem
Treiben Die Halen kosten jetzt hier 3 Muck daZ Stück

Naumburg 9 Januar Die erste diesjährige Schwur
gerichisp riode beginnt voraussichtlich bei einer Dauer von 8
bis 1V Tagen am Montag den 23 Februar

Kl Mansfeld 9 Januar Vor einigen Tagen wurde in
der Güter Expedition anf Bahnhof Mansfeld eine unerwartete
Revision abgehalten welche verschiedene Unordnungen ergab
Der Güter Expedient Wiege wurde infolgedessen vorläufig vom
Dienste entbunden Gestern Morgen fand man denselben todt
in seinem Bette vor

Leivzig 10 Januar Wegen des in H 176 Abs 3 des
Strafgesetzbuchs gedachten schändlichen Verbrechens wurden ge
stern ein hiesiger 73 jähriger Mechaniker und ein 37 jähriger
aus Knauthain gebürtiger Maurer polizeilich festgenommen

TsZegMWWS KWd letzte Nachrichten
Berlin Jan Der Kaiser beabsichtigt wie

wir hören am Sonntag Mittag eine Schlittenpartie
zu unternehmen zu welcher eine Anzahl Mitglieder
der Hofgesellschaft Einladungen erhalten haben Antzer
an die Erbprinzessin von Meiningen und den Herzog
Ernst Günther sind an den Prinzen und die Prinzessin
Reutz die gräslichen Familie Sohenan Clary und
andere Einladungen ergangen Das Ziel ist das Jagd
schloß Grnnewald woselbst ein Frühstück eingenom
men wird Nach dem Frühstück wird getanzt werden

d Kiel 1v Jan S K H Prinz Heinrich vonPrenszen Kapitän z S wird am Donnerstag den
IS Januar Abends 7 Uhr in der Aula der hiesigen
Marineakademie einen Vvrtrag halten welcher die
Pflichten des Kommandanten im Gefecht zum Gegen
stande haben wird Mit begreiflicher Spannung sieht
man in hiesigen Marinekreisen diesem ersten Vortrag
entgegen

K Petersburg 1V Jau Die von mir angekün
digte Vernichtung von Reichsschatzscheinen im Betrage
von S Millionen Rubeln wird am 31 Dezember
a D geschehen

Die kaukasische Eisenbahn wird nicht über Pe
trowsk sondern direkt über das Gevirge gebaut
werden

Hamburg S Januar Die Hamb Nachrichten erklären
Die von der Freisinnigen Zeitung gebrachte Aeußerung des
des Fürsten Bismarck I v roi ms rsvsrr sei pure Erfindung
Die Aeußerung sei weder im Palais Radzivill noch sonst ir
gendwo gefallen Die Bereitwigkeit der Freisinnigen Zeitung
die Behauptung gerichtlich zu vertreten sei eine bedeutungslose
t Äynu äs PA Isr weil überhaupt keine Möglichkeit eines gericht
lichen Vorgehens vorhanden sei

Wie 8 Januar Eine Verschwörung gegen das Leben des
Bulqarenfürsten Ferdinand wurde entdeckt

Rom 9 Januar Die Nachrichten über eine Palast Revo
lution im Vatican sind völlig unbegründet Zeitungsdepeschen
aus Mailand schildern die dortige Lage in Folge der Gährung
unter den unbeschäftigten Arbeitern als ehr ernst In Folge
der gestrigen Kundgebung löste sich das Arbeiter Hilfskomitee
auf Heute früh machten zwei Bataillone sich bereit um etwaige
Ruhestörungen zu verhindern

Mailand 9 Januar Zur Verhütung weiterer Arbeiter
unruhen stehen zwei Bataillone in steter Bereitschaft

Paris 9 Januar Die Agence Havas meldet aus Buenos
Ahres Hier eingelangten Nachrichten zufolge ist in Chile
eine Revolution ausgebrochrn Da die Mittheilungen nicht



übereinstimmen ist es vorläufig unmöglich präzise Details
zu geben

Paris 9 Javuar Der Zollausschuß nahm Kenntniß von
der Erklärung der Regierung daß sie zum 1 Februar alle
Handelsverträge kündigen werde nur die Verträge welche
bloß gegenseitige Meistbegünstigung stipnliren bleiben in
Kraft

Paris 9 Januar Die Zolltarif Kommission genehmigte
folgende Sätze Für Brennholz v 60 Franks per Tonne Holz
kohlen l2 8 Franks per Tonne gesägtes Holz von weniger
als W Millimeter Ticke 3,M 2 A Franks andere Sorten
Holz 3 2 Franks

London 9 Januar Ein aus San Francisco eingetroffeuer
Dampfer meldet daß die Eingeborenen der Karolinen Inseln
in einem Aufstande dreihundert Ausländer unter denen sich
19V spanische Soldaten befinden tödteten Das Missionsge
bäude wurde geplündert und niedergebrannt

London 9 Januar Die hiesige Polizei welche davon in
Kenntniß gesetzt worden ist daß heute möglicherweise lozialifche
Unruhen ausbrechen könnten berief die Polizei Reserve von
West London ein

London 9 Januar Die chilenische Gesandtschaft erklärt
fortgesetzt daß ihr bis jetzt noch keine Nachrichten über an
gebliche revolutionäre Bewegungen in Chile zugegangen seien

Belgrads 9 Januar Zwischen der Königin Naialie unK
ihrem Sohne soll es zu einem offenen Bruch gekommen sein
Der für vorgestern angekündigt gewesene Besuch ces jungem
Königs bei seiner Mutter hat nicht stattgefunden und Letztere
lehnte auch eine Einladung des hiesigen Jockey lxbs zu e nem
Balle ab weil das Comitee sie nicht mit königlichen Ehren
empfangen wollte

New Bork 9 Januar Ein Telegramm des World ans
Pineridge meldet daß die zur Umzingelung des indianisch
Lagers von den Generälen Brooke und Carh eingeleitete Trup
penbewegung gestern vollendet worden sei unweit PineridgE
werde ein kriegerischer Zusammenstoß erwartet

krepbki g kfsu
Kl Märkerstratze S

Empfehle meinen vorzügl Mittagstisch von 12 2 Uhr im
Zlionnement 0,75 Pfg und 1 Mark Schinken in Brotteig

Täglich früh Vz9 Uhr an Pökelfleisch mit Meerettig oder
Tatterkraut Portion inel 1 Glas Bier S Pfg

NL Auch sind noch zwei Bereinszimmer frei

M drillen
Z Borträge zum Besten des Vereins im VolkSschnlsaale

Donnerstag 15 Januar Vortrag des Herrn Professois

Die Tuberkulose und ihre Verbreitung
Eintrittskarten zu diesem Vortrage sind zum Piche von 1

in den Buchhandlungen der Herren Schrödel K Simon Große
Ulrichstraße 48 und Max Riemeyer Lippert fche Buchhandlung
Rr Steinstraße 67 zu hzben

Der Vorsteher HV

Innnngs Baugewerkenverein

m vrarÄ ii tIivZ v Mittivoch den 14 Jannar 1891 Rachmittags S Uhr in 1i t
Kestaurant

1 Putzervereins Angelegerheiten 2 Berathung resp Genehmigung
Zes abgeänderten Statutes Hinweis auf H 46 Satz 2 des Statutes

Halle a/S den 10 Januar 1891
Der Vorstand

I

Mon Tmen
ganz neue Muster

RllklllpApiere
mit komischen Einlage

empfiehlt zn Engros Preisen

M Mi Sei M
Schmeerstrafte

vem Halle 8
Donnerstag d 1S Jan l8ST
beginnt ein neuer Cursus Anmel
dungen werden im Restaurant der

IlKri gx Ulrichstraße S entgegengenommen

Die Erneuerung der Loose
zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis
snm 18 Januar er Abends Uhr bewirkt sein muß bringe
ich hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer l i iin

Commis Gesuch
Für das Comptoir einer Arm

tnrfabrik in der Prov Sachsen
wird e n junger gewandter Kauf
mann welcher mit dem Lohn n
Calculationsivesen vertraut
sein muß und bereits in der
Armaturen bez Maschinen
Branche thätig war zum
baldigen Eintritt gesucht Off
mit Gehaltsansprüchen Zeugniß
Abschriften sind zu richten sub

34A34 an Zkuck AZ z
Halle a S

mit 3 Schaufenstern nach 2 Straßen mitelectr
Beleuchtung einer Ladenstube gr Ulrichstr

Nr SS desgleichen einen kleinen Laden daseist Jägergasse
mit Ladenst lbe je mito der ohne Wohnung 1 April zu vcriniethen

Desgl da elbst in jeder Etage 6 u 4 Räume im Ganzen oder
getheilt mit Bodenkammer und eine Mansardenwohnung mit
4 Räumen zu vermiethen

Unübertroffenes

gegen die schmerz Z
Ä haften und lästigen Z

L ffImrte la t
an den Fühen

Mein Hühneraugen Radi
kal Mittel beseitigt binnen
8 1 Tagen vollständig
jedes Hühnerauge ohne auch
nur die geringsten Schmerzen
zu verursachen oder schädlich
auk die Haut zu wirken

Dabei ist das Mittel prak
tisch und lustdicht verschlossen
daß es beim Gebrauche an
genehmer als alle bisherigen
Mittel

O pvr I Iallein zuhaben m der Drogen
handlung von

SS Gr Mrichstratze 10

KMer kriMM
empk als bestes Hausmittel gcg
Husten Heiserkeit die Condito

rei v II Ranischestr
Wir suchen geübte

MM NWrimlt

kroße Steinflrch W
ist die erste Etage bestehend aus
T Stuben 2 Kammern nebst Zube
hör sofort oder 1 April zu ver
miethen

Ein Werkstattschreiber wird
zum baldigen Antritt von einer
hiesigen Maschinenfabrik gesucht
Offerten mit Zeugn ß Abschriften
und Angabe der Geboltsanfplüche
durch die Expedition dieses Blattes
unter ü SSO erbetm

Für mein Eisenwaaren Werk
zeug und Maschinengeschäft
en gros u en detail suche ich unter
günstigen Bedingungen per 1 Apri
cr einen Lehrling Station im
Hause Halle a SKleinschmieden 3

HMurg Hotel Min
Amsinkstr S/S am Berl Bahnhof
Bequeme Lage in nächster Nähe
sämmtlicher Bahnhöfe Hafen und
Alsterbassin Mäßige Preise Z m
s 1 50 und 2 Mark

Photographien
I fertigt das ganze Dutzend i
resp IS Stück in bester
Ausführung von Mk an

Gr Ulrichstrafte SÄ

Wohnungen
Eine Wohnung für 30 Thaler

50 5
i 125

pro anno an ruhige anständige
Miether per 1 April zu vermiethen

Wo sagen OSchmeerstratze Z1,I

Z Ml Wohnung
MfürSSS Mk zu vermiethen

W SO IWohnung mm
und Küche nebst Zubehör 1 April
zu verm Friedrichstratze 4

18 IS zu
ffvermiethen Näh das 1 Tr

DD Herrsch eingerichtete sehr
tzg geräumige I od II Etage

m allem Comf u Garten
MRa 1350 od 1200 Mk fof od
KH spät miethsfrei Blumeustr 7

prakt Zahn Arzt
Vlombiren Zahnziehen mit
Lachgas künstl Gebiffe Re
guliren schiefstehender Zähns
c vilststsssv SS IISprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr

Nachmittags

Nkins olivuvA bööiiäöt siod
HVuvdvrvrsli KR

Vvlspli SSO

Zurückgekehrt vom Grabe meines lieben Mannes unseres
guten Vaters sagen wir allen Freunden und Bekannten sowie
den städtischen Beamten welche den Sarg so reichlich mit Blumen
und Kränzen geschmückt haben auch allen denen welche dem
theuren Entschlafenen dos letzte Geleit gaben unseren herzlichsten
Dank

Halle a/S den 9 Januar 1S91
geb Hv G

und Kinder

Amtl lhk NmtMlhlWll
Seitens des hiesigen Magistrats ist bei der unterzeichneten Wege

Poliznbehörde der Antrag gestellt den Fußweg welcher sich zwischen
der Frieien und Halberstädterstraße längs des grünen Hofes hinzieht
einzuziehen da derselbe darch die Verlängerung der Grünstraße bis zur
Halberstädterstraße entbehrlich wird und durch die stattgtfundenen Flucht
lmiensestfetzung zur Bebauung bestimmt ist

In Gemäßheit des 57 des Zuständigkeitsgesetzes vom 1 August
W33 wird dieser Antrag hierdurch zur öffentlichen Kenntniß mit dem
Bemerken gebracht daß Einsprüche binnen 4 Wochen zur Vermeidung i
des Ausschlusses bet der unterzeichneten Behörde gelterd zu machen sind I

Halle a/S den 8 Januar 189 l
Die Polizei Verwaltung

Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß nach
dem Seine Majestät der Kaiser und König der Stadt Halle die Ge
nehmigung zur Annahme der Rikbeck ichen Erbschaft ertheilt hat be
schlossen ist das Andenken des Erblassers dadurch zu ehren daß dem
Leipzig platz an welchem sich das Riebeck jche Haus befindet von
jetzt an der Name Niebeck Plah beigelegt wird

Halle a S den 7 Januar 1891
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
die Anmeldung der Militairpflichtigen zur Stammrolle in

der Stadt Halle a/S betreffend
Den Bestimmungen des 25 der deutschen Wehrordnung vom

22 November 1888 gemäß haben sich die Militairpflichtigen in der
Zeit vom 15 bis Ende Januar zur Aufnahme in die Rekrutirungs
Stammrolle anzumelden und diese Meldung alljährlich zu derselben
Zeit so lange zu wiederholen bis eine endgültige Entscheidung über
lhc Militair Verhältniß getroffm worden ist Von diesem Meldungen
sind nur die Einjährig Freiwilligen und die auf längere Zeit als ein
Jcihr zmückaestelltku Militairpflichtigen entbunden

Auf Gluad dieser Bestimmungen werden die Militairpflichtigen
hiesiger Stadt h erdnrch aufgefordert sich in nebenbezeichneter Reihen
iolge in der Zeit vom IS bis Ende Januar Vormittags von i
Ä 1 mV Nachmittags von 3 S Uhr im Militairbnrean
Rvthhm Ssiasse 18 I pünktlich zur Stammrolle anzumelden
oder litt Falle vorübergehender Abwesenheit melden zu i
lassen Die im Jahre 1871 hier nicht geborene Militair j
Pflichtigen haben b i d r AnMsldnng den Tanf resp Ge
burtsschein die Militairpflichtigen der älteren Jihrgänge dt Loosungs
scheine sofern letztere nicht schon im Militairbureau niedergelegt sein
sollten vorzulegen Die hier in der Stadt geborenen Mili
tairpstichtigen bedürfen dieser Legitimationspapiere nicht
5 Am Doniei staz den 15 Januar er die aus dem Jahrgange 1868

und früher geborenen deren Mlitair Verhältniß entgültig noch
nicht geregelt ist und die aus dem Jahrgange 1869 deren
Familiennamen mit den Buchstaben beginnen

am Freitag den 16 Januar aus demselben Jahrgang mit den Buch
staben Zlt und

am Sonnabend den 17 Januar aus demselben Jahrgang mit den
Buchstaben R S5 beginnend

Z Die 187V geborenen
am Montag den 19 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben Z
am Dienstag den 20 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben S
am Mittwoch den 21 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben 8 unö
am Donnerstag den 22 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben 1 ZK beginnen

Z Die 1871 geborenen
am Freitag den 23 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben W
am Sonnabend den 24 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben II 15
am Montag den 26 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben Ii
am Dienstag den 27 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben 8
am Mittwoch den 28 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

dem Buchstaben V ZK beginnen
Die Eltern Vormünder Lehr und Brotherrn der Militairpflichtigen

werden hierdurch aufgefordert die letzteren auf diese Meldepflicht auf
merksam zu machen und zur Ausführung derselben anzuhalten auch
im Falle der vorübergehender Abwesenheit derselben evmtl die An
meldung selbst zu bewirken

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt nicht rechtzeitig be
wirkt oder bewirken läßt verfällt in eine Geldstrafe bis zu 30 Mar
oder Haftstcafe bis zu drei Tagen

Halle a S den 2 Januar 1891
Der Civil Borsitzende der Ersatz Eommission der Stadt

Halle a S
I B gez

StSdtischr höhere Mädchenschule
Anmeldungen von Schülerinnen für Ostern 1891 nehme ich

vom lS S1 Januar im Sprechzimmer des Schulhauses Vormittags
on 12 1 Uhr entgegen

Geburts und Impfschein sind vorzulegen

Mr BiivÄvr


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1891
	01
	11
	11.1.1891 (No. 9)
	Sonntagsplauderei.
	[Seite 76]

	Aus der Stadt und Umgebung.


	[Seite 76]

	Theater, Kunst, Wissenschaft und Literatur.


	[Seite 76]

	Provinz und Reich.


	[Seite 76]

	Telegramme und letzte Nachrichten.


	[Seite 76]

	Amtliche Bekanntmachungen.




	[Seite 77]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 77]







